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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Bau- und Werkausschuss       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 01.10.2008 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Bau- und Werkausschuss 28.05.2008 X     

2        

3        

 
Betreff 
Ausbau des Steinfeldweges nördlich der Wilhelm-Hoegner-Straße – Beschluss der 
Vorplanung 
 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
27.08.2008 

Anlagen  
Plan, Ergebnisprotokoll 

 
Beschlussvorschlag 
Der Vortrag des Baureferenten diente zur Kenntnis. 
 
Der Plan Steinfeldweg zwischen Dresdner Straße und Wilhelm-Hoegner-Straße Nr. 0879 
SpA vom Juni 2008 / 23.07.2008 wird als Vorplanung beschlossen. 
 
 

 

Sachverhalt 

Der Steinfeldweg in dem o.g. Abschnitt soll ausgebaut und die östlich angrenzenden 
Grundstücke erschlossen werden.  
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Der Steinfeldweg ist zur Zeit nördlich der Wilhelm-Hoegner-Straße gesperrt und nur für den 
Rad-und Fußverkehr durchlässig. Auch langfristig soll der Steinfeldweg nicht für den 
Durchgangsverkehr geöffnet werden. 

Es ist eine Straßenbreite von 5,50 m ausreichend, Gehwege sind nicht erforderlich. Als 
Wendemöglichkeit genügt eine Kehre für Pkws, Müllfahrzeuge können die Pfosten an der 
Wilhelm-Hoegner-Straße umlegen. 

Die Bürgerinformation wurde in der Zeit vom 8. Juli  – 22. Juli 2008 durchgeführt, das Gespräch 
zur Bürgerinformation fand am 22. Juli 2008 statt. Auf das beiliegende Protokoll wird verwiesen.  

Auf Grund der Einwendungen soll der Steinfeldweg nicht als verkehrsberuhigter Bereich 
ausgewiesen werden. Damit kann auf die Parkplatzmarkierungen verzichtet werden. 
Entsprechende verkehrsrechtliche Anordnungen können bei Bedarf auch noch später erfolgen.  

 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten 490.000 €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:  X TfA, StEF, infra, ... 

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    BvA  

 
   Fürth, 27.08.2008 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herney 

Tel.:  
974-3335 

 
 


